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Medienmitteilung 
 

Spital Wallis: Das Walliser Onkologie-Departement unter 

neuer Leitung 

 
Sitten, 12. März 2009 – Das Departement für Onkologie des Spitals Wallis steht unter 
einer neuen Leitung: Chefarzt Dr. Sandro Anchisi (Leiter) ist zusammen mit Chefarzt 
Dr. Reinhard Zenhäusern (Stellvertreter) für die Führung der Walliser Onkologie 
verantwortlich. Die Onkologie befindet sich in einem bedeutenden 
Modernisierungsprozess. 
 
Im Dezember 2008 ist der bisherige Leiter des kantonalen Departementes für Onkologie, 
Prof. Reto Obrist, in den Ruhestand getreten. Er zeichnete sich während 17 Jahren für die 
Entwicklung der Onkologie im Kanton Wallis mitverantwortlich und hat dessen 
Modernisierung massgeblich vorangetrieben. Das Spital Wallis dankt Prof. Obrist für seine 
Verdienste. 
 
Der Verwaltungsrat des GNW – Spital Wallis hat nun Dr. Sandro Anchisi, bisher Chefarzt der 
Onkologie in Sitten, zu seinem Nachfolger ernannt. Als Stellvertreter amtiert Dr. Reinhard 
Zenhäusern, der bisher als Chefarzt für die Oberwalliser Onkologie zuständig war. Die 
Leitung der Onkologie Wallis alterniert alle drei Jahre zwischen dem Chef und seinem 
Stellvertreter.  
 
Die Onkologie befindet sich in einem bedeutenden Modernisierungsprozess: Investitionen 
von rund 18 Mio. Fr. sollen getätigt werden, wobei sich die Realisierung auf gutem Wege 
befindet. Das Departement Onkologie ist standort- und spitalzentrums-übergreifend für das 
ganze Wallis verantwortlich. Somit kann die Versorgung der Walliser Patientinnen und 
Patienten im Bereich der Onkologie-Hämatologie und der Radio-Onkologie optimal 
gewährleistet werden. 
 
 

 
Für weitere Informationen : 
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Das Gesundheitsnetz Wallis (GNW) – das Spital Wallis – besteht aus den Institutionen Spital 
Brig, Spital Visp, Hôpital de Sierre, Clinique Ste-Claire (Siders), Walliser Zentrum für 
Pneumologie (CVP, Montana), Hôpital de Sion, Hôpital de Martigny, Clinique St-Amé (St-
Maurice) und Institut Psychiatrique du Valais Romand (IPVR). Das Ergebnis des Walliser 
Teils des Hôpital du Chablais (Aigle, Monthey) fliesst in die Rechnung des GNW ein. Seit 
dem 1. Januar 2004 ist das GNW für den Vollzug der kantonalen Spitalplanung 
verantwortlich und leitet die öffentlichen und als gemeinnützig anerkannten Spitäler und das 
medizinisch-technische Institut des Kantons Wallis (Zentralinstitut der Walliser Spitäler). In 
den drei Spitalzentren Oberwallis, Mittelwallis und Chablais arbeiten rund 4’350 Personen 
(inkl. Walliser Teil des Hôpital du Chablais). 

 
 


